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Bauer.  Freili , mein liaber Herr , die auf zwa Füaß kimmen nur manixmal aus der
Stadt auf Besuch zu uns!

Letzter Entschluß.
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Jäkli.  I Hab halt schon ' s dritt ' Jahr alleweil Augenweh und ' s kann mir Nie¬
mand helfen . I thät den Herrn schon a gut ' s Trinkgeld gebe , wenn er mir
helf thät.

Doktor.  Mir scheint Ihr trinkt z' viel und darum werden eure Augen so schlecht.
Und das Trinken müßt ihr aufgeben , sonst werdet ihr blind . Jetzt besinnt euch
was ihr aufgeben wollt , ' s Augenlicht oder die Flasche und dann kommt in acht
Tagen und sagt mir ' s.
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Doktor.  No Jäkli , habt ihr euch besonnen?
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Jakli . Ja Herr Doktor.
Doktor.  Nun?
Jäkli . I Han mir 's überlegt — g'sehn hätt i mir schong' nug. Aber trunken » nit . —-

Leiden und Freuden eines Rekruten.

„Himmel Sakermeuter ! Kopf grab , Bauch zurück, Augen in die Höh !"

„Mein armer Seppel ! I Hab zugeschaut, wie Di der grimmige Coperal exercirt
har . Jetzt werd i Di a bissel erercireu und schann ob Du svaS gelernt hast. "
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